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man doch das Konzil nach Bologna verlegen, weil „die böhmische
Pest über viele Teile Deutschlands ihr Gift verbreitet hatte und
viele Städter nach dem Vorbilde der böhmischen Ketzer den römischen
Klerus verfolgten und grausam mordeten." Waren doch „die
Bösen aus allen Ländern" in großen Scharen dem Taboritenheere
zugezogen, verwendeten doch deutsche Fürsten böhmische „Kriegs-
brüderschasten", „die Bettler und Buben", in ihren Fehden, die
überschüssige Volksgewalt der Hussiteu sich selbst zu Nutze machend.
Wanderprediger zogen umher, im Böhmerwald, im Vogtland, bis
nach Unterfranken, Schwaben und in den Schwarzwald und fanden
in den Begharden und Lollharden eine Stütze und willige Hörer.
Die Bauern vernahmen die wunderbar kühne, befreiende Rede und
steckten die Köpfe zusammen bei den Bedrückungen der Herren, die
Städter suchten außer der Innung verbotene Gemeinschaften, weil
jene ihnen nicht mehr den Ansporn zum Fortschreiten bot, ja
sie hinderte und beengte, allerlei Brüderschasten und geheime
Einungen verbanden die jungen Männer und lebhafter denkenden
Köpfe. ,

Es ist kein Zufall, daß Johannes Capistrano auf seiner
Rundreise durch Deutschland die Grenzlande Böhmens Vorzugs-
weise aufsuchte. Er predigte gegen die Türken. Als er 1451
in Kärnthen seine Bekehrungsarbeit begann, war die Gesahr
vor dem Erbfeinde groß. Er hatte 1444 bei Warna, 1448 auf
dem Amselfelde die Christenheere vernichtet, der Fall von Konstan-
tinopel (1453) stand dicht bevor. Aber wenn Capistrano auch
durch den Tod an der türkischen Grenze den Ernst feines Auf-
rufes zum Kreuzzuge besiegelte, so lag ihm doch die Vernichtung
eines anderen Feindes viel näher: der Ketzerei. An ihr hatte er
die Macht seiner Rede kennen gelernt. Im Süditalischen und in
Mailand hatte er seine erschlaffenden Ordensgenoffen, die Obser-
vanten, wieder aufgerichtet und deren Verspötter, die Fratieellen,
durch Wort und Schwert vernichtet. Die Schwestern der h. Clara
und die Tertiarier, alle jenen, welche von der Auffrischung des
Ordenswesens, von der Bußfertigkeit das Heil der Welt erwarteten,
strömten ihm zu. Und dies war weitaus die Mehrzahl. Mit dem
Verbrennen der Schmiukbüchfeu, der Schuhschnäbel und des Ge-
schmeides, mit der Hingabe der äußeren Zeichen verderblicher


